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(m)ein Baby ist geboren

MissRoyo - 18.7.2005 um 11:41

könnt ihr euch überhaupt noch an mich erinnern? *lächle*

irgendwann im märz/april habe ich mich "abgeseilt" für die letzte zeit meiner schwangerschaft und die vorbereitungen auf
die geburt unseres
babys.

sie ist angekommen am 31. 05. um 12:58 uhr; 2400 gr. schwer/(super)-leicht; 47 cm groß/klein; superzarte haut; ganz
schwarze haare;
lieblingstätigkeiten: schlafen, stimme testen, trinken und knuddeln ...

... es ist ein nicht in worte zu fassendes wunder der natur. sie wird den namen angelina tragen und eins vorne weg - in
den augen von mama und papa
ist sie auf jeden fall ein wahrer engel!!!

sonnige grüße an euch alle,
"eure" MissRoyo

quaid - 18.7.2005 um 12:26

angelina - ein sehr schöner name, wie ich finde. 

na, dann bleibt mir wohl nichts weiter übrig als dich willkommen zurück zu heißen. schön das du die unity nicht
vergessen hast 

Killing Joke - 18.7.2005 um 12:35

Herzlichen Glückwunsch zum Baby. Auf das es gesund bleiben möge und verschont von der gesellschaftlichen
Dummheit. Gruß

dian - 18.7.2005 um 13:04

Auch von mir herzlichen Glückwunsch! Freut mich zu hören, dass alles gutgegangen ist.
Ja, Angelina ist ein schöner Name... ich denke, damit sollte die Kleine gut leben können.
Aber machen wir uns nix vor... die Welt dürfte in den nächsten Jahren kaum besser werden. Und in dieser Welt
aufwachsen zu müssen, wird nicht immer
einfach sein. Die ersten sieben, acht Jahre vielleicht... da ist die Welt noch nett
zu einem, zumindest, wenn man das Glück hat, fürsorgliche und
liebende Eltern zu haben. Aber dann geht''s los... Dann
wird einem nix mehr geschenkt...

Ich wünsche der kleinen Angelina, dass sie stark wird. Stark genug, um auch mal NEIN zu sagen. Stark genug, um sich
ihre Träume zu bewahren und
Mensch zu bleiben.
Mit einer Mutter wie dir hat sie da sicher schon eine bessere Ausgangsposition als viele andere, die weniger Glück
hatten und bei irgendwelchen
Asozialen oder Spiessern aufwachsen müssen...
also ich bin daher trotz allem zuversichtlich, dass sie ihren Weg finden und dann auch gehen wird.
Doch jetzt hat sie erst mal eine schöne Kindheit vor sich. Im Idealfall ganz ohne Sorgen und Ängste. Beneidenswert.

Seneca - 18.7.2005 um 15:46

Glückwunsch zum Baby,

ich hoffe, dass Angelina von der zukünftigen Welt auch noch genug abbekommt. Sind ja gerade viele Leute daran sie zu
zerlegen und zu zerstören.
Jedenfalls kann man nur das beste hoffen.

algiz - 18.7.2005 um 16:06

Herzlichen Glückwunsch!
und alles Liebe für Euch und Angie.
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Madmous - 18.7.2005 um 19:43

oooooh!
wie schön 
ein neues Mitglied der Gesellschaft
:38:
sag ich da nur :10:

... - 19.7.2005 um 00:36

ja, klar erinnern wir uns noch an Dich, @Miss Royo!
Jau, denn ma´tau.
Halt uns mal auf dem laufenden, was die Kleine macht. 
Kann ich natürlich als Pädagoge schon wieder schwer halten, erstmal zu fragen, ob Du sie selber stillst oder das per
Flasche machst!?
Bei einer Reizüberflutung kannst Du schon in den ersten Lebensmonaten einen schizoiden Charakter anlegen, aber hör
´nicht auf Pädagogen. Wir haben
immer nur gelernt, das pädagogisch sinnvolle zu tun, das Wichtigste, das Kind zu
lieben, liegt bei Dir.

Gast - 19.7.2005 um 10:03

Hallo Miss Royo,

herzlichen Glückwunsch auch von mir!

Angelina ist ein wunderbarer Name und ich wünsche Euch alles erdenklich Gute für die Zukunft.

Gast - 19.7.2005 um 10:07

*grml* der Gast war/ist wildcat....sorry hab meinen Login verbaselt....

cappuhead - 19.7.2005 um 10:40

Zitat
Original von Killing Joke
Herzlichen Glückwunsch zum Baby. Auf das es gesund bleiben möge und verschont von der gesellschaftlichen
Dummheit. Gruß

*anschließ*

MissRoyo - 19.7.2005 um 21:14

danke erstmal für all die lieben glückwünsche.

@dian: "in meiner schwangerschaft noch, habe ich mir viel gedanken darüber gemacht, was wohl (m)ein baby denken
und fühlen wird, wenn es das das
licht der welt erblickt"
obwohl ich mir über alles wünschen würde, dass meine kleine angelina völlig ohne ängste die erste zeit ihres lebens
verbringen kann, denke ich
das dies nicht möglich ist - mal ganz nüchtern gesehen.
ist es nicht auch für uns so, dass unbekanntes uns selbst oft angst macht (?)
für neugeborene ist alles unbekannt und somit beängstigend. allein der erste schrei geschieht aus angst - es ist kalt,
grelles licht, unbehaglich
neu alles zusammen....
dann spätestens beim ersten hunger, die nächste "angst". hunger kannte das ungeborene nicht. angelina war ja direkt
mit mir verbunden und mußte
dieses unangenehme gefühl noch nie spüren.
auch die geborgenheit der anderen form löst eventuell nicht gleich wohlbehagen aus. in mamas bauch - dies
schwerelose gefühl und voll umschlossen,
zudem immer in bewegung ;-)
auch wenn ich versuche so viel wie möglich geborgenheit zu vermitteln, ist es bestimmt nicht das was sich über sehr
sehr viele wochen in mamas bauch
so toll anfühlte.
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allem zu trotz versuche ich tag für tag und nacht für nacht das beste zu geben. 24 stunden bereitschaft um möglichst viel
nähe, liebe und
geborgenheit zu vermitteln.

liebe - und das ist meine grundeinstellung, ist der nährboden für alles leben. 

@arne kroger:
obwohl ich sehr viel lese und mich möglichst vielseitig informiere ist die liebe zu angelina immer und bei allem was ich
tue der grundstein.
und ja, meine kleine bekommt muttermilch :-) heute ist sie genau 7 wochen alt und wiegt bereits 3980 gr.
(geburtsgewicht 2400 gr.). sie hat kräftig
zugenommen und alle paar tage verändert sie sich, ihr aussehen. eine süße
maus *smile*

liebe grüße, 
MissRoyo

hopeless - 20.7.2005 um 00:23

ich hab bei meiner geburt 3890g gewogen und schon zwieback gefressen, als meiner muddi noch alle ausdrücklich
davon abgeraten haben.. der hunger
machts ;P

Jack - 20.7.2005 um 13:00

Ja, auch von mir herzlichen Glückwunsch
Angelina find ich ich auch einen wundervollen Namen.

Ich denke auch, mit Liebe kann nix schief gehen, solange wir beide dasselbe drunter verstehen (:-))

Und Dian, eine gehörige Prortion Optimismus kann auch nicht schaden, denn Angst ist das Gegenteil von Liebe.
Die Welt verändert sich, klar, aber alles "negative" hat auch seine guten Seiten.
So wünsche ich MissRoyo eine wundervolle Zukunft und deinem Baby ein glückliches Leben. 

Liebe Grüsse
Jörg

Arwen - 21.7.2005 um 11:22

Obwohl ich dich (noch) nicht kenne (ich hab mich gestern erst registriert) wünsch ich dir alles Gute für Angelina. Neues
Leben zu schenken muss das
Wunderbarste sein, was im Leben passieren kann.

dian - 21.7.2005 um 12:29

@ MissRoyo: 
Ich würde auch zu der These neigen, dass Liebe stark macht.
Wenn das Kind zum Beispiel weiss, dass es geliebt wird, auch wenn es nicht so gut in der Schule ist oder mal irgendwo
Mist gebaut hat, dann stärkt
das das Selbstvertrauen enorm. Aber was mir genauso wichtig erscheint:
Dass das Kind sich nicht nur geliebt, sondern auch ernstgenommen fühlt. Wenn ich dir nen Tipp geben darf: Übe mit
dem Kind so früh wie möglich das
Argumentieren und Diskutieren. 
Zeig dem Kind, dass die Beschlüsse seiner Eltern nicht gottgegeben sind, sondern dass man auch deren
Entscheidungen hinterfragen darf und dadurch
dann auch mal erreicht, dass man z.B. eine Stunde länger aufbleiben
darf, wenn man gute Argumente dafür vorlegen kann. (Das ist meiner Meinung nach
die beste Schutzimpfung gegen die
gefährliche Krankheit des Lemmingismus.)
Und im Idealfall sieht einen das Kind dann, wenn es ins Teenager-Alter kommt, als guten Kumpel an, und nicht als
liebevolle, aber erdrückende
Übermutter, gegen die man auf Teufel komm raus rebellieren muss...

... - 22.7.2005 um 01:17

Och, ich glaub´, da solltest Du Dir keine Sorgen machen, @Dian.
Wenn Angelina sich halbwegs noral entwickelt, wird sie in die normalen Trotzphasen kommen, da kommt jedes Kind
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rein, wenn es feststellt, daß es einen
Unterschied zwischen der eigenen Wahrnehmung der Umwelt und sich selbst gibt,
das ist auch notwendig. 
Und da bin ich mir sicher, daß da jedes Elternpaar zum Diskutieren und Argumentieren kommen kann, allerdings kenne
ich kaum Eltern, die das wirklich
konsequent bis zum geht nicht mehr durchhalten in diesen Trotzphasen. Weiß ich auch
gar nicht, ob das so gut ist.

dian - 22.7.2005 um 15:42

Also, wenn mein Kind z.B. mit Bauklötzen nach anderen Kindern schmeisst, würde ich das natürlich auch erst mal
unterbinden und nicht erst eine
lange moralische Wertediskussion mit ihm anfangen.
So hab ich das ja aber auch gar nicht gemeint...
Doch es gibt viel zu viele Eltern, die ihr Kind bevormunden und von oben herab behandeln. Wenn zum Beispiel die
Eltern eines Zwölfjährigen gegen
dessen Willen und ohne ihn um seine Meinung zu fragen entscheiden, in eine andere
Stadt umzuziehen, dann finde ich das das Allerletzte. So jemandem
gehören die Kinder eigentlich sofort weggenommen,
meiner Meinung nach.
Sobald das Kind vom Verstand her reif genug ist, sollte man es nicht mehr als unmündigen Schutzbefohlenen, sondern
als gleichberechtigtes Mitglied
der Familie ansehen... und dazu gehört eben auch, dem Kind zu zeigen, dass es seinen
eigenen Willen haben darf (so lange es anderen damit keinen
Schaden zufügt), und dass es mitreden und
mitentscheiden darf, wenn es um seine Interessen geht.
Ist natürlich ein gewisser Spagat, das Kind einerseits ernstzunehmen und andererseits für es mitzudenken und ihm
Unsinn auszureden... 
also ich würde mich um den Job definitiv nicht reissen. So schnell hat man etwas falsch gemacht... ich denke, Liebe ist
da wohl wirklich noch der
beste Ratgeber...

... - 23.7.2005 um 00:47

Vom rein naturgegebenen Standpunkt ist der Mensch wohl ein extrem früh geborener Nestflüchter. Also mit zwölf könnte
jedes Kind schon mal
ansatzweise versuchen, auf eigenen Beinen zu stehen. 
Nää, was ich meinte, waren die Trotzphasen und die sind so, wenn das kind eben so 2 jahre alt ist und entdeckt, daß es
noch eine Umwelt gibt außer
ihm selbst und das eben sein Wille nicht identisch ist mit dem der Umwelt. Da kommt,
glaube ich, auch noch mal eine mit 5 oder 6. Und manche zählen
auch noch die Pubertät dazu. Letzteres finde ich aber
Schwachsinn, das ist keine Phase, wo man noch psychisch was entwickelt, sondern, wo man eben
einfach selbstständig
wird und die Eltern auch immer weniger braucht.

blub - 1.10.2005 um 10:08

Schön, dass es dir und ihr gut geht. Ich erinnere mich auch noch.

MissRoyo - 2.10.2005 um 17:36

sollte ich dich kennen? warst du einmal registriert?

so mal ganz schöne grüße (wenn es draußen schon regnen muß),
MissRoyo

blub - 4.10.2005 um 04:00

Ja, aber da ich nicht vorhabe, lange zu bleiben, ist es eigentlich auch egal.

Hör dir mal Camouflage - Love is a Shield an, das könnte dir u.U. gefallen 

Love is a shield to hide behind
Love is a field to grow inside
And when I sometimes close my eyes
My mind starts spinning 'round
Love is a baby in a mother's arms
Love is your breath which takes me warm
And when I sometimes close my eyes...
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offizielle Hörprobe

MissRoyo - 4.10.2005 um 19:33

... aber was solls, ich höre es mir jetzt mal gleich an *s*

MissRoyo

file:///Users/twentacle/Desktop/Lissa/html/external2f8c.html?link=http://www.camouflage-music.com/media/v_lias.rm
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